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Großherzoglich BadischeS

Anzeige - B l a t
für den

Kinzig - Murg - und Pfinz - Kreis.
Nro. 24. Mittwoch den 22 . März » 820.

Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Privilegio .

Bekanntmachungen .Nco . 4007 . Die Beyträge zu den Schuldentilgung sKassen bet reffend .Da « GrcßherzoqUche Ministerium des Innern hat mittelst Verfügung vom 3 . b . M . Nro . 2350 .auf den Grund der vvrgelegtcn BedürfnißEtats , die Beyträge zu den BezirksSchuldciitilgungsKaffen prol8ro folgend , immen seligestzl :
Für die EchuldeatilgungsKasse Bischoffshcim und Kork zwey Kreuzer ,* = » * Gengenbach zwey Kreuzer ,» - - - Haslach fünfzehn Kreuzer ,- - - Wolfach , Mil Ausnahme der Stadt Wolfach , fünfzehn Kreuzer ,für die Stadt Wolfach aber zwölf Kreuzer per >00 fl Steuer Kapitol .Diese « wird mit dem Anhang zur öffentlichen Kenntniß gebracht , daß diese Beyträge wie gewöhnlichmit der direkten Steuer erhoben werden . Offenburg den > » . Merz 1320 .

Großherzogliches Directorium des Kinzigkceises .
Kirn . vät . Gyßer .

Die Bestrafung der StraßenFrevel in Bezug auf die Wildbahnpferdebetreffend .In Gemäßheit hoher Entschließung Greßh . Ministeriums des Innern vom 1 . December v . I . wirdhiermit bekannt gemacht , daß das Laufen der Wilddahnpferde der Gutwagen auf den Straßen und Fuß¬wegen , und das Fahren mit dreyspännig gekuppelten Pferden eben so , wie das Fahren und Reiten aufden Fußwegen verboten ist , und daß die Kontravenienten nach Maasgabe des tz. 17 . der Slraßenbauord -« ung werden bestraft werden . Wornach sich daher astgemein zu achten ist .Offenburg den 1 . Merz > 820 .
Großherzogliches Directorium des KinzigKreises .

Kirn . vät . Gyßer .

Unt ergericht liche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schuld
enliquidationen .

Andurch werden alle diejenigen , welche anfolgende Personen etwas zu fordern baden , un¬ter dem Präjudiz , b Pn j, fr vorhandenen Masse ,sonst mit ihren Forderungen ausgeschlossen zuwerden , zur Liquidirung derselben vorgeladrtt . —AuS dem
Be zirksamt Bretten .( ' ) ; u Flekingen an de» jn Gant erkanntenverstorbenen Abraham Flehin . ge r auf Dienstag den

11 . April d . I . Vormittags 9 Uhr auf dem Rath¬haus in Flehingen , wo zugleich ein StundungS - oder
Nachlaßvergleich versucht werden wird . Aus dem

Bezirksamt Eppingen .(3 ) zu Gemmingen an die in Gant gerathe »nen Georg Stößer sch en Eheleute aus Donnerstagden 23 . Merz d > I . früh 9 Uhr auf dem RathhauSallda . Aus dem
BceirkSamt Ettlingen .

(3 ) zu Sulzbach an den in Vermögensunker -fuchung und Gant gernhenen Bürger Georg Z i'm -mer auf Donnerstag den 6. April d . I . vor dem
Theilungskommissar im Wirthshaus zum Rappen inSulzbach . Aus dem



Amt Gondelsheim .
(2 ) zu Eondelsheim an den in Gant er¬

kannten hiesigen Bürger und Wittwcr Bernhard
Ehr mann auf Montag den 17 . April d . I . Mor¬

gens 9 Uhr vor dem AmtsRevisorat dahier . Aus dem
Bezirksamt Haslach

(2 ) zu W elsch enste in a ch an den in Gant
erkannten Bauern und Oehlmüller Johann Adam
O bert , auf Mittwoch den 26 . April d . I . bey der Li -
quidationsCommission in dem Hause des Vogts Gys -
ler zu Welschensteinach .

( 1 ) zu Haslach an die in Gant erkannte Ver¬

lassenschaft des dahier verstorbenen TheilungsEom -
missaire Fidel Knüpfer auf Dienstag den » 8 . April .
t . I . vor Großh . Amtsrevisorat dahier. Aus dem

Oberamt Offenbürg .
( r ) zu Zu nsweier an den in Gant erkann¬

ten Schuster Mathias Ne ff auf Donnerstag den

13 . April d . I . im Rappenwirlhshause daselbst vor
dem Thcilungskommissär . Aus dem

Oberamt Pforzheim .
( 3 ) zu Ellmendingen , an die in Gant

gerathenen Bürger Daniel Drellinger , und
Philipp Jakob Greß lin , und zwar für erster» auf
Mittwoch den 29 . Merz und für den leztern auf Don¬
nerstag den 6 . April vor dem TheilungsCommissair
im Wirthshause zum Adler in Ellmendingen .

( 2 ) zu Pforzheim an den hiesigen Bürger
und Mctzgermeister Michael Riefle auf Dienstag
den 4 . April d . I . Vor - oder Nachmittags vor der
Gantcommisston im Gasthaus zum Ritter .
s ( 2) zu D ü r r n an den verstorbenen Bürger ,
Krämer und Heiligenpflegcr Daniel Haberstroh
Anwalds Sohn , auf Montag den 10 . April d. I .
Vor - oder Nachmittags , auf dem Rathhause zu
Dürrn . Aus dem

Bezirksamt Rheinbischoffsheim .
( 2) zu Rheinbischofsheim an den Jo¬

hann Jakob Müller , Blechnermeister dahier ,
vormals in Straßburg wohnhaft , auf Dienstag den
4 . April d . I . auf Großherzogl . AmtsRevisoratS -

Kanzley hiefclbst . Aus dem
Bezirksamt Stein .

(2 ) zu Göbrichen an die in Gant erkannte
Vcrlassenschaftemaße des verstorbenen Michael Hof -

süß , alt Schulzen Sohn , auf Dienstag den n .
April d . I . Vormittags auf dem Rathhaus , zu
Göbrichen .

( 2 ) zu Göbrichen an den in Gant gerathe¬
nen Bürger und Anwald Lorenz Hofsäß auf Mon¬

tag den 20 . April d . I . Vormittags auf dem Rath¬
haus zu Göbrichen . Aus dem

Bezirksamt Tryberg .
(3 ) M Schönwald an den Dominikus

Grieshaber auf Donnerstag den 23 . Merz . d. I .

Morgens 9 Uhr vor Großh . Amtsrevisorat zu Try¬
berg . Aus dem

Bezirksamt Wiesle ch.
( 1 ) zu Wieslvch an den in Gant erkannten

hiesigen Bürger und Maurer Peter Klaus auf
Donnerstag den 6 . April d. I . Morgens 9 . Uhr vor
Eroßherzoglichem Amtsrevisorat dahier .

( 1 ) Baden . sSchuldenliquidation .f Gegen
den von hier entwichenen Hirschwirth Laver Schlund
ist VermögcnsUntcrsuchung erkannt und Tagfahrt zur
Liquidation dessen Passivschulden auf Montag den 10 .
künftigen Monats April angeordnet . Alle diejenigen
welche an gedachten Hirschwirth Schlund eine gegrün¬
dete Forderung zu machen haben , werden anmit bey
Strafe des Ausschlusses aufgerufen , an dem bestimm¬
ten Tag früh 9 Uhr bey dem Großherzogl . Amksre -
visorat dahier zu erscheinen , die Forderung mit n § -

thigem Beweis anzugeben , und gehörig zu liquidiren .
Zugleich werden alle jene , welche an Hirschwirth
Schlund , aus welchem Grund es seyn möge , etwas
schuldig sind , aufgefordert , die betreffende Schuldig¬
keit innerhalb 6 Wochen a dato anzugeben , und
bey Vermeidung doppelter Zahlung an Niemand an¬
ders , als den aufgestellten Aufsichtspfleger Zahlung
zu leisten . Baden den 17 . Merz 1820 .

Großberzvgl . Bezirksamt .
(3 ) Bühl . (Liquidation . f Um das Vermö¬

gen des Handelsmann Jakob Rheinbold in Stein¬
bach auseinander fezen zu können ist es nöthig , daß
vorhero ein Zusammentritt seiner Kreditoren statt fin¬
de , Letztere werden daher eingeladen , bis Donner¬
stag den 6 . April , entweder in Person oder durch
einen hinlänglich Bevollmächtigten , um so gewisser
bey Großh . AmtsNevisorat in Steinbach zu erschei¬
nen , und ihre Forderungen geltend zu machen , als
im andern Fall , die gefezliche Nachtheile , sie treffen
müssen . Bühl den 7 . Merz 1820 .

Großh . Bezirksamt .
( t ) Durlach . fSchuldenljquidati

'
on . f Ueber

das verschuldete Vermögen des Schusters Johann Frie¬
drich Philipp zu Durlach wird hiermit der Gant¬
prozeß erkannt , wozu Tagfarth auf Donnerstag den
20 . April dieses Jahr Nachmittags 2 Uhr in hiesi¬
ger Amtskanzley anberaumt , wozu dessen Gläubiger
bey Vermeidung des Ausschlusses von der gegenwär¬
tigen Gantmasse zu erscheinen und ihre Forderungen
unter Vorlage der Beweisurkunden richtig zu stellen
haben . Durlach am > 4 . Merz , 820 .

Großherzogl . Bezirksamt .

( 2) Pforzheim . (Bekanntmachung .^ Die

gegen -den Bürger Joseph Huttcnberger zu Leh¬

ningen erkannte Gant hat sich durch Dazwischenkunst



dessen Ehefrau niedergeschlagen , wodurch der Credit
dieser Eksseute aufrecht erhalten , und dieses auf de«
sondereS Verlangen der Joseph Huttenbergcrischen Ehe¬
frau aiidurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht wird .

Pforzheim am , z . Merz 1820 .
Großherzogl . OberAmt .

Mundtodt - Erklärungen .
Ohne Bewilligung de - PflegerS soll bei Der »

lust der Forderung , folgenden im ersten Grad für
mundtodt erklärten Personen , nichts geborgt oder
sonst mit denselben kontrahirt werden . AuS dem

Bezirksamt Gernsbach .
( r ) von Gerwsbach dem Bürger und Schlos -

sermeister Andreas D i ck, dessen Aufsichtspfleger der
hiesige Bürger und Bäckermeister Andreas Deuch¬
te r ist AuS dem

Bezirksamt Hornberg .
( >) von Hornberg dem ledigen Maurer Jo¬

hann Georg Lupp , dessen Aufsichtspfleger der Bür¬
ger Georg Vetter allda ist. Aus dem

Bezirksamt Waldshut .
( 0 von Kadelburg dem Schuster Johann

Häfsig dessen Pfleger . Jakob Groß , Altgeschwor -
nec Sohn von da ist.

(3) H 0 r n b e r g. sBekanntmachung .f An¬
statt deS bisherigen ÄufsichtSpflegerS über den schon
früher im zweiten Grad mundtodt erklärten Abra¬
ham Oehl auf dem Schondel , Stabs Reichenbach ,
ist jetzt Georg Storz aus dem Kostbach , Stabs
Reichenbach , ausgestellt worden , welches hiermit zur
öffentlichen Kenntniß gebracht wird .

Hornberg den b . Merz , tzro .
GrvßherzoglicheS B - zirksAmt .

( 1 ) Offenbnrg . fEntmündung .) Die ge -
tzen Anton Rothenbucher von Offenburg am i 4 .
May , g , ) ausgesprochene Mundtodtmachung im er¬
sten Grade wird in Ansehung der geänderten Lebens¬
weise desselben andurch aufgehoben .

Ussenburg den 9 . Merz 1820 .
Großherzogl . Obrramt .

Erbvorladungen .
Folgende schon längst abwesende Personen

oder deren LclocSerben sollen binnen er Monaten
stch bei der Obrigkeit , unter welcher ihr Vermögen
steht , melden , widrigcnsallS dasselbe an ihre
bekannten nächsten Verwandten gegen Caution
wird auSgeliefcrt werden . AuS dem

Bezirksamt Durkach .
(2) von G r ö tz i n g e n der seit dem Jahr 1 8 « t

von Hause abwesende Martin Doll , von dessen
Aufenthalt , Leb >n oder Tod bis jetzt n

'
chts bekannt

geworden , dessen Vermögen »n ungefähr uoü fl .
besteht. Aus dem

Bezirksamt Kork .
( 0 von Willstelr der Georg Harter , Sol¬

dat unter dem Gcoßh . LmienJnfantcrie Regiment
von Stockhorn Nro . 1 . von dessen Leben oder Tod
feit mehreren Jahren keine Nachricht eingctroffen ist ,
dessen Vermögen in 771 fl . 38 kr . besteht . Aus dem

Bezirksamt Waldsbul .
( r ) von Scherzen der vor 36 Jahren in den

Kriegsdienst gekretrne Johann Mayer , dessen Ver¬
mögen in 652 fl . 3 » kr. besteht .

( 1 ) von Un terl cn ch r i n g e n der Thomas
Wenzinger , welcher seit 20 Jahren , ohne etwas
von sich hören zu lassen , von Hans entfernt ist ,
dessen Vermögen in 125 fl. besteht .

(r ) Hornberg . sErbvorladung . ) Jakob
Kämmerer von Langenschiltach ist vor etwa >8
Jahren von dem damals Churfürstlich Würtembergi -
schen Militaire desertirt , und bis daher von seinem
Leben und Aufenthalt keine Nachricht eingeloffen .
Derselbe wird daher hiemit aufgefordert ssich binnen
Jahresfrist zum Empfang seines Vermögens , zu mel¬
den , widrigenfalls solches seinen nächsten Anver¬
wandten wird ausgefolgt werden .

Hornberg den 24 . Febr . , 8rc ».
Großh . Bezirksamt .

(3) Karlsruhe . sErbvvrladung .) Christoph
Engl er von hier , welcher sich im Jahr 1797 auf
die Wanderschaft begeben hat , späterhin in königlich
Preußische Militärdienste gieng , und seit der Schlacht
bei Prenzlvw vermißt wird , oder dessen Leibeserben
werden hiermit aufgefordert , sich binnen Jahresfrist
entweder selbst oder durch Bevollmächtigte dahlkr zu
stellen , und sich zugleich über seinen Austritt zu ver¬
antworten , als sonst nach fruchtlos abgclausenem
Termin das weitere rechtliche gegen ihn erkannt , er
für verschollen erklärt , und wenn sein Vermögen sei¬
nen Verwandten überlassen wird , diesen gegen Cau¬
tion in fürsorglichen Besitz übergeben werden soll .

Karlsruhe den 19 . Febr . » 82 » .
Großberz . Stadtamr .

( >) Gondelsheim . sErbvvrladung . ) Karl
Schanz , hiesiger Bürgersscbn , gegen 45 Jabre
alt , ein Weber seiner Profession , hat sich im Jahr
, 793 unter das k- k . Oestreichsche Militair und zwar
unter das damalige Regiment Preiß anwerben lassen,
ohne daß man von dessen Leben oder Tod bisher
etwas hat in Erfahrung bringen können . Derselbe



wird daher aufgefordert , sich binnen Jahres Frist
a dato dahier zu melden , und fein unter Pflegschaft
stehendes Vermögen in Empfang zu nehmen , widri¬
genfalls solches dessen Erben gegen Kaution auSge »
folgt werden wird .

Gondeisheim den 6 . Merz » 820 .
Großherzogl . Amt .

( >) Achern . fVerfchollenheitserklärung .1 Da
der durch Verfügung vom 5 . Merz v . I . zum Em¬
pfange feines Vermögens öffentlich vorgeladene Hein¬
rich Berger von Kappel unter Rodeck nicht erschienen
ist, auch Niemand als Leibeserbe desselben sich gemeldet
hat , so wird Berger für verschollenerklärt , und sein
Vermögen den Verwandten , die darum angesucht ha¬
ben , gegen Sicherheitsleistung ausgesolgt .

Achern den « r . Merz ' 8rc >.
Großb . Bezirksamt .

(2 ) Breiten . sVerschollenheitserklärung - l Da
der abwesende Michel Fezer von Bretten , sich auf
di« Edictalladung vom 6 . Jenner i8 >Y . binnen
Jahresfrist nicht angemeldet hat , so wird er nun¬
mehr für verschollen erklärt .

Breiten den 29 . Febr . > 8ro .
Großh . Bezirksamt .

(Zi Karlsruhe . ^Verschollenheitserklärung .)
Johann Andrea « Eichrodt , Sohn des zu Kasten¬
holz verstorbenen Physikus Karl Friedrich Eichrodt ,
welcher sich auf die Edictal Ladung vom 8 - Februar
> 8 » 9 weder gestellt , noch sonst Nachricht von sich ge¬
geben hat , wird hiermit für verschollen erklärt und
dessen Vermögen seinen nächsten Anverwandten von
väterlicher Seite , mit Ausschluß der sich ebenfalls nicht
gemeldet habenden Anverwandten von mütterlicher
Seite , gegen Sicherheitsleistung in fürsorglichen Be¬
sitz übergeben . Karlsruhe den 20 . Febr . 1820 .

Großherzogl . Stadtamt .
( 1 ) Karlsruhe , s Verschollenheitserklärung .)

Michael Kleinbeck von hier , welcher sich auf die
Aufforderung vom i 4 . July , 8 > 8 - nicht gemeldet ,
auch kein« Nachricht von sich gegeben hat , wird hier¬
mit für verschollen erklärt , und sein Vermögen sei¬
nen nächsten Anverwandten in fürsorglichen Besitz
übergeben .

Karlsruhe den r8 . Febr . i8ro .
GroßherzozlicheS Stadtamt .

( 1 ) Kork . fVerfchollenheitserklärung ] Nach¬
dem die abwesenden Johann Michael Heydt , Johann
Jakob Heydt und Johann Georg Heydt von Au -
enheim auf öffentliche Vorladung vom 9 . July >8 ' 8
zur Antretung ihres elterlichen Vermögens nicht erschie¬
nen sind , so werden dieselben für verschollen erklärt ,

und deren Vermögen ihren nächsten Anverwandten
gegen gesetzliche Sicherstellung in fürsorglichen Besitz
gegeben. Kork den ' 5 - Merz 1820 .

Großh . Bezirksamt .
( 1 ) Kork . >Verschollenheitserklärung ] Der

seit etwa zi Jahren abwesend ? Johannes Rick er t
von Neumühl welcher auf die unterm 2 ? . Januar
1818 . an ihn erlassene öffentliche Vorladung in dem
beraumten Termin chicht erschienen ist , wird hiemit
für verschollen erklärt , und dessen Vermögen an die
nächsten Anverwandten gegen Sicherheitsleistung aus¬
gefolgert , was andurch zur öffentlichen Kenntniß ge¬
bracht wird . Kork den >5 - Merz i8r <r .

Großh . Bezirksamt .
( r ) Kork . sVerschollcnheikserklarung . ) Die im

Jahr 1788 nach Ungarn ausgewanderte und unterm
> 8 - Merz i 8 >9 öffentlich vorgeladene , aber nicht er¬
schienene Maria Wund rin , geebelichte Heinz¬
mann von Querbach wird hiemit für verschollener¬
klärt , und deren Vermögen an ihre nächsten Anver¬
wandten in fürsorglichen Besitz gegeben.

Kork den > 8 . Merz , 820 .
Großberzogl . Bezirksamt .

(z ) Stockach . ( Verschollenheitserklärung . )
Nachdem nachstehende , schon langst abwesende Per¬
sonen , oder deren Lcibeserben , der am 19 . April
i8 ' 8 » geschehenen Ediktalladung ungeachtet , nicht «
von sich hören ließen , nemlich Johann Auer von
Heudorf , Urban Auer von da , und Genovefa Au¬
er von dort , so werden dieselben für verschollen er¬
klärt , und es wird ihr Vermögen an deren Der ,
wandten gegen Caution ausgefolgt .

Stockach den 8 Febr . , 820 .
Großherzogl . Bezirksamt .

( r ) Waldkirch . (Verschollenheitserklärung . )
Nachdem die abwesenden Brüder Johann Webrle ;
Müller und Bäcker von Oberwinden , und Franz
Joseph Wehrle , ohne Profession , von da , und
deren Lcibeserben sich auf die Ediktalladung vom 22 .
Febr . v . I . nicht gemeldet haben , so werden beide
für verschollen erklärt , und ihre Anverwandten in
den fürsorglichen Besitz ihres in 1424 fl . bestehenden
Vermögens gegen Caution gesetzt ,

Waldkirch den 25 . Febr . , 820 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Ausgetretener Vorladungen .

sr ) Nekargemünd . ( Vorladung . ) Konrad
Wagner von Neckarschwarzach welcher von dem
Hochpreislichen Ministerio des Innern ein Patent
erkalten bat , wornach er in dem Neckar - Murg - und
Psinz - Kreis mit Fayasice - Geschirr hauflren darf ,



wird andurch auf Anordnung des Großherzoglichen
NeckarKreisDirectorii vom 11 . d . M . Nro . 4733 »
aufgefordert , binnen 6 Wochen um so gewisser bei
disseitigem Amt sich zu stellen , und das weitere zu
vernehmen , als er im Nichterlchkinungsfall zu er¬
warten hat , des ihm ausgestellten Hausier -Patents
für verlustig erklärt und als Vagant behandelt zu
werden . Nekargemünd den >5 - Merz l8ro .

Großherzogl . BezirksAmt .

( r ) Oberkirch . ^Vorladung . ) Der ledige
Nagelschmid Simon Saub von Neidingen , Großh .
BezrrksAmts Möskirch , welcher dahier in Untersuch¬
ung gestanden , aus dem Gefängniß aber gewaltsamer
Weise ausqebrochen und entwichen ist , wird in Fol¬
ge hoher Weisung deS Großh . Hvchpreißlichen Hvf -
gcrichts zu Rastadt , vvm ri . v. M . Nro . 373 . un °
ter dem Rechtsnachcheil vorgeladen sich innerhalb 6
Wochen bey unterfertigter Behörde zu stellen , daß
sonst im ausbleibenden Falle gegen ihn mit Ausschluß
seiner Verantwortung ' erkannt werden wird , waS
Rechtens ist .

Oberkirch den 7 . Merz > 8ro .
Großh . Bezirksamt .

(2) Oberkirch . sVorladung . ) Auf Verord¬
nung des Großh . Hochpreißlichen Hofgerichts zu Ra¬
stadt vom 21 . v. M . Nro . 358 . wird der dahier in
Verhaft gelegene , nach abgefertigter Kriminalunter¬
suchung aber und vor Einlangung hoben Urthels ge¬
waltsam ausgebrochene , und entwichene diesseitige
AmtSangehLrige Jakob Meier von Sladelhofen ,
anmit öffentlich aufgefodert und vorgeladen , inner¬
halb Frist von Z Monaten bei der unterfertigten Be¬
hörde sich um so gewisser zu stellen , als im entgegen
gesezten Falle daS Rechtliche ohne weiters gegen ihn
erkannt werde » wird .

Oberkirch den 7 . Merz 18 :0 .
Großherzogl . Bezirksamt .

( r ) Stühlingen . jVorladung .j Johann
Nepomuk Rehl von Weizen , Activmann auv der
Loosung pro t8i <5 welcher der Einstellung zum Mili¬
tär entwichen ist , wird zur Stellung innerhalb 6
Wochen bei Strafe der Desertion und deren Folgen
hiemit vcrgrladen .

Stühlingen den 11 . Merz 1820 .
Gr ° ßh «rzogl . Bezirksamt .

( 2 ) Baden . ^ Fahndung und Signalement . 1
Laver Schlund , Hirschwirrh z» Baden , hat den
schwersten Verdacht eines großen Diebstahls auf sich

geladen , ist flüchtig geworden , und soll sich auf das
linke Rheinufer begeben haben . Er wird hiemit vor -
geladen , sich binnen 2 Monaten votn heutigen zu
stellen , widrigenfalls wird qegen ihn nach den Lan -
desgesctzen verfahren , auch er des angeschuldigten
Vergehens für geständig geachtet , und das Weitere
auf Betreten gegen ihn Vorbehalten werden . Die
öffentlichen Behörden werden hiemit ersucht , auf
diesen Mann zu fahnden und ihn im Betretungsfall
gegen Erstattung der Kosten gefänglich einzuliefern .

Baden am 15 . Merz 1820 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Signalement .
Xaver Schlund von Baden ist 4 r — 43 Jahre

alt , har einen großen dicken Kopf , graue Augen ,
großen Mund , dicke Nase , von Weinstein angefres -
sene und vom Tabakrauchen verdorbene Zähne , kur¬
zen fetten Hals , schwarzen Bart , ohne Backenbart ,
hohe Stirne , schwarze dünne krause und kurz geschnit¬
tene hie und da grauende Haare , ziemlich lebhafte
Farbe , robusten dicken , jedoch nicht unförmlichen
Körper , starke Waden , trä ^ t eine schwarz manche »
sterne Kappe , grau verbrämt , weißes Halstuch ,
gelbes gestreiftes Gillet , graue lange Hosen , Stiefel
über die Hosen bis unter die Knie , dunkelgrünen
Ueberrock mit Knöpfen vom nemlichen Tuch , kleines
schwarz und gelb punkrirtes Stöckchen .

( 2 ) Offen bürg . ^Fahndung und Signale¬
ments Der von dem Großh . Amt Oberkirch unterm
8 . v . M . signalisirle , aus dem dortigen Gefängnisse
ausgebrochene äusserstgefährliche Dieb Jakob Maier
von Stadelhofen soll jetzt einen runden Hut , einen
dunkelblau tuchenen Ueberrock , ein rorb , gelb und
grün gestreiftes Brusttuch mit beinernen Knöpfen und
Stiefeln mit Eisen beschlagen , tragen . Dersilbe ist
bezichtiget , im diesseitigen Bezirke in der Nacht von
gestern auf heute die nachbeschriebene Effekten mittelst
Einstcigen entwendet zu haben : t ) «in runder Hat ,
2 ) ein schwarz seidenes Halstuch , 3 ) ein dunkelblauer
Ueberrock , 4 ) ein blau lüchenes Kamisol , 5 ) ein
weiß flancllenes Kamisol , b ) ein Paar graue lange
Hosen , 7 ) ein Paar weiße Strümpfe , 8 ) ein Paar
Schuh , 9 ) ein Hemd , 10 ) ein runder Hut , 11 ) eine
porzellainene Tabakspfeife mit einer rothen Blume ,
ir ) ein Messer mit weiß beinenem Heft , , z ) ei «
schwarz seidenes Halstuch mit gelber Einfassung ,
> 4 ) ein grau wollentüchenes Kamisol , >5 ) ein Paar
lange Hosen von demselben Stuck , 16 )^ ein Gillet
von Piquel mit roth und gelben Streifen , mehrfar¬
big gedupft , » 7) ein roth baumwollenes NaStuch ,
sodann , 8 ) 5 fl . 9 kr . Baarschaft . Die Behörden
werden ersucht , hienach die Spur des Diebes zu m »



folgen , und ihn entweder hieher oder c>n das Großh .
Amt Oberkirch aufbringen zu lassen.

Offenburg den >5 - Merz iflro .
Großherzogl . OberAmt .

( ' ) Frey bürg . (Strafurtcl . ) Der chevorige
HefgerichtS Advokat Dr . Trafchack in Freyburg
ist auf amtspflichtigcs Verhör durch Urtbcl des
Großherzogl . Badischen Hofgerichts in Mannheim
d . d. 2 , Dezember v . I . und bestättigt in Groß « .
Badischem höchstpreißlichen StaatsMinisteriv durch
Sr . Königliche Hoheit den Großherzog wegen des
Vergehens schwerer Beleidigung gegen den Großh .
Hofgerichtsvorstand zu Freyburg zu einer in Kißlau
zu erstehenden leichten Staatsgefängnißstrafe von 3
Monaten dann zu einer dem ersten und zweytrn -Hof¬
gerichtsvorstand in Freyburg zu leistenden öffentlichen
Abbitte und zu Tragung sammtlichcr Untersuchungs¬
kosten mit dem verfallt worden , daß dieses Straftr -
kcnntniß mittelst Einrükung in die Großherzogl . Ba¬
dischen Anzeigcblätter zu öffentlicher Kcnntniß zu
bringen sey . Welches wir hiermit mit dem Bei¬
fügen bekannt machen , daß derselbe bereits in seinen
Strafort abgeführt worden ist .

Freiburg den 16 . Mer ; 1820 .
Großh . Stadtamt .

( 0 Ettenheim . (Diebstahl und Signale¬
ment .) In der Nacht vom l6 . auf den 17 . dieses
sind dem Sonnenwirth Jakob Raif von Münster -
rhal mittelst Einbruch nachbeschriebene Bettstücke ent¬
wendet worden :

2 neue barchete Betten , angeschlagen zu 50 fl .
2 ditto Pfulben , ditto 8 fl.
1 brrchetes Unterbett , ditto 20 fl.
2 rothe kölschene Anzüge , ditto 16 fl.
1 Leintuch , ditto 2 fl .

Der Verdacht des Diebstahls fallt auf die 2 unten
signalisüte Pursche , daher wir die betreffende löbliche
Behörden anmit ersuchen , auf solche und die entwen¬
dete Bcttstücke fahnden und sie im Betretungsfall
anher liefern zu lassen .

Ettenhcim den > 8 . Merz . 1820 .
Großherzogl . BezirksAmt .
Signalement .

Der «ine war ohngefahr 60 Jahr alt , 5 Schu
3 Zoll groß , hat ein mageres Gesicht , bis auf die
Schultern herabhangende Haare und spricht hoch¬
deutsch . Er tru ^ einen grau tüchenen Ueberrock mit
überzogenen Knöpfen * einen runden abgetragenen

Hut , ein Gillet von Wollenkord , grau tüchene lan¬
ge Hosen und Schnür stiefel .

Der zweite ohngefahr 20 Jahr alt , hat ein
vollkommenes Gesicht , kurz geschnittene Haare , er trug -
einen dunkelgrünen Ueberrock , ein Gilet von Wollen¬
kord mit roth und schwarzen Streifen , grüne manche -
sterne lange Hosen und cingeschnürre Schuhe .

(3 ) Aehern . ( VerlohrneSchuldurkunde . ] Eine
von der Gemeinde GamShurst am 30 . August > 8vY .
dem vormaligen Stabhaller Franz Joseph Link von
Sinsheim über eine Pfandschuld von 1000 fl . ausge¬
stellte , durch Rechlsüberlrag auf den Herrzi Obristen
Honig zu Baden übergegangene gerichilich « Urkunde
ist verloren worden . Auf geeignetes Ansuchen wird
der nunmehrige Besitzer dieser Urkunde , und wer sonst
dabei betheiligt zu seyn glaubt , aufgefordert , binnen
6 Wochen seine Ansprüche darauf zum weitern Ver¬
fahren bei hiesigem Amte um so gewisser anzumrlden
als sonst jene Urkunde für völlig kraftlos wird erklärt
werden . Achern den 9 . Merz > 8ro .

Großh . Bezirksamt .

( 0 Karlsruhe . ( Bekanntmachung .) Da
sich zu der von dem verstorbenen hiesigen Bürger und
Schwanenwirth Johann Trißl er unter dem 29 .
Oktober > 792 als Eaution ausgestellten und vermiß¬
ten Pfandurkunde auf die disseitige Aufforderung
vom ' 9 . Juli 1819 . Niemand gemeldet und Ansprü¬
che darauf docirt hat , so wird nunmehr auf Anru¬
fen der Betheiligten der etwaige Inhaber dieser Ur¬
kunde mit seinen hieraus habenden Ansprüchen aus¬
geschlossen und die Urkunde selbst für kraftlos erklärt .

Karlsruhe den 15 - Merz , 820 .
Großherzogl . Stadtamk .

( 1 ) Karlsruhe . ( Bekanntmachung .) Seit
der letzten Bekanntmachung vom 21 . Februar d . I .
sind an milden Beitragen zur Unterstützung der ver¬
unglückten Einwohner von Liedolrheim noch ferner
«ingegangen :

von einem Ungenannten 4 fl . 4 rkr .
von Hrn Staatssekretär Wielandt ivfi . 48 kr .
von Ungenannten 2 fl . 42 kr.

Summa 18 fl - » 2 kr .
die früher bekannt gemachten Bey .

träge betrugen 616 fl . 5rkr .
witbin die bisherige Einnahme 6 z 4 fl. 17 * fr *

Mögen die edeln Menschenfreunde für ihre Wohl -

thaten eine Belohnung auch in der Ueberzeugung sin -



den , baß
'
es hauptsächlich ihre Unterstützungen wa -

ren , dmcn man die Erhaltung manches Menschenle¬
bens , und ganz besonders die Unterdrückung einer
schon dem Ausbruch drohenden höchst ansteckenden
Krankheit zu verdanken halte .

Karlsruhe den >5 . Merz i8ro .
Großherzogl . Landamt .

Kauf - Anträge .
(z ) Gernsbach . sEichenholländerholz Ver¬

steigerung .) Freitag den 24 . dieses Monats wird
die Versteigerung von 101 . Stamm Holländer Eichen
im Gaggenauer GemeindsWalde Erlich , welche be¬
reits schon im verstoßenen Jahre mit höchster Geneh¬
migung vörgenommen wurde , abermals versucht wer¬
den . Wir laden daher die Liebhaber hierdurch ein
an dem anzezeigten Tage , Vormittags io Uhr zu
Gaggenau im Wirlhshause zum Kreuz sich einzusin -
den und die nähere Bcdingniße zu vernehmen .

Gernsbach den 8 > Merz 1820 .
Großh . FocstAmt Eberstein .

( 2 ) Karlsruhe . sForlenwald und Forlenholz¬
versteigerung .) Zn Gefolg hoher Genehmigung wer¬
den Dienstag , den > 8 . April d . I . von dem der
Gemeinde Linkenheim zugehörigen , auf der untern
Hard im Landamt Karlsruhe gelegenen Forlenwald
ivr Morgen , je nach dem sich Käufer vorsinden ,
im Ganzen oder Mvrgenweiß , nebst dem darauf be¬
findlichen 50 jährigen Foclcnhol ; zu zwey !Zahlungs -
terminen vorbehaltlich sicherer Bürgschattsleistung
«alva vaüficatione zu Eigenthum öffentlich verstei¬
gert , daher die Steiglustigen an gedachtem Tag Vor¬
mittags Uhr bey ersagtcm Wald sich einzusinden
haben , woselbst die weitere Bedingungen bekannt ge¬
macht werden . (

Karlsruhe den iZ . Mer , 1820 .
Großh . OberforstAmt .

( r ) Karlsruhe fAcckerverleihung durch Ver¬
steigerung . ) Auf Dienstag den 28 . dieses MonatS
wird man auf dem Herrschaftl . Kammergut Gottsau
mehrere Bkstandsloß gewordene Accker in Verlehnung
bringen . Es wird dieses hierdurch bekannt gemacht ,
damit sich Steigerungsliebhaber auf gedachten Tag
Morgens 8 Uhr vor dem Rippurrer Thor einfinden
können . Karlsruhe am 15 . Merz 1820 .

Größt», rzogsiche DomainenVerwaltUNg .
( 2 ) Rastadt . fEichen Holländcrholzverkauf . )

Montag den 27 . d . M . werden zu Kuppenheim im
Ochsenwirlhshause ^o Stamme Eichen , welche in dem
Hauen - Ebersteiner GemeindsWalde Kuppenheimer
Forstreviers , zu Holländcrholz ausgezeichnet wurden ,m öffentliche Versteigerung gebracht , und hiemit die
Liebhaber eingeladen , an benanntem Tage Vormit¬

tags 10 Uhr zu Kuppenheim sich einzusinden , und
die nähere Bedingungen zu vernehmen .

Rastadk den » 4 . Merz 1820 .
Großherzogl . OberForstAmt .

( 1 ) liefern bei Pforzheim . sPapiermüblen -
Vcrsteigerung . ) Montag den > 7. April d. I . Vor¬
mittags 10 Uhr wird nach vorliegender vcrehclicher
sehcnsherrlichcr Genehmigung die den Papicrmüller
Jakob Friedrich Hornbacherischen Relicten in
Niefern gehörige Erblehenpapicrmühle auf dem Rath¬
hause zu Niesern , der Erbtheilung wegen unter vier -
zehntagigem RatisikakionsBerbehalt und entweder ge¬
gen bäar Geld oder auf mehrere Termine öffentlich
versteigert werden .

Das Werk fammt Zugehörde , welches 6 Stun¬
den von Karlsruhe und 9 Stunden von Stuttgardt
entfernt liegt und mit 2 Rädern betrieben wird , ist
in dem besten Zustande , und besteht in einem geräu¬
migen zweistöckigkcn Wohnhause , einer Papiermühle ,
welche durch einen Gang mit demselben verbunden ist,
und in ' welcher ein Holländer mit 24 Stampfen ,
r große Bütten , r Trockenpressen und eine Leimpresse,
ein Lumpenschncidcr , eine Ricßpresse , eine Schleif¬
mühle und eine Lumpcnfaule angebracht sind . Der
Papiermühle

'
selbst ist angebaut , ein großes neue «

Hänghaus mit z vollständigen Strickhängwerken
durch z Stockwerke . Zu der ganzen Mühle gehört
noch eine besonders gebaute neue Holzremise mit
darunter befindlichem Keller und darüber angebrach¬
tem Hängboden , sodann Pferd und Rindviehstallung
zu 10 Stück Vieh , Scyweinstalle , und ungefähr 2
Vrts . Baum - und Grasgarten , so hinter der Mühle
liegen , nebst einem geräumigen Hof . Der seitherige
Papierabsatz war so stark , daß manche Bestellung
nicht angenommen werden konnte , auch läßt sich das
ganze Werk , welchem noch überdieß ein bedeckter
Brunnen zugehört , um vieles vergrößern , und liegt
nur eine Stunde von Pforzheim entfernt in dem reihen¬
den Enzthale , hat auch stets Ueberfluß an Wasser .
Den allenfallsigen Liebhabern eröffnet man nun die¬
ses mit dem Anhänge , daß das Werk sammt Zuge¬
hörde und Geschirr rc . zu 18000 fl. taxirt ist , auch
Ausländer , sobald sie legale Vermögens Attestate auf¬
weisen oder einen soliden innländischen Bürgen stellen
können , bei der Steigerung zugelassen werden .

Pforzheim den i8 > Merz 1820 .
Großberzogl . AmtsRevisorat .

(3 ) Pforzheim . sHofgutsverkauf . ) Mitt¬
wochs den 5 . April d . I . Vormittag « 10 . Uhr wird
auf dem Rathhause zu Niefern , unter 4 tägigem
Ratisikationsvorbchalt , das sogenannte den Jakob
Zahnlecker sch en Melkten eigenthümlich gehörige
Hangensteiner Hofgut , bestehend in einem zweistock.



Igten geräumigen Wohnhaus « sammt Scheuer , Stal -
lung und Hof , ferner in 49 r Morgen Aeckern u ^ d
ungefähr 3 Brtl . Wiesen alles um die Gebäude lie¬
gend , der Erbthejlung wegen auf r bis Z unverzins¬
liche Martiniterminen öffentlich versteigert werden ,
welches man anmit den allenfallstgen Liebhabern un¬
ter dem Anfügen eröffnet , daß das Guth sammt Ge¬
bäuden zwischen Niefern und Dürrmenz , je eine hal¬
be Stunde entfernt liegt , vorzüglich aus guten Gü¬
tern besteht und daß auswärtige Liebhaber legale
BecinrgensAttestate aufzuweisen ober einen soliden
innlandischen Bürgen zu stellen haben .

Pforzheim den 9 . Merz , 8ro .
Gioßh . Amtsreviforak .

(0 Bruchsal . ( Pferd feil . ] Im Gasthof
zum Hirsch dahür ist ein Pferd , Fuchs - Wallach ,
4 Jahr alt , mit schmaler langer Bleß und Schnepp,
» 6 Faust groß , zu veikauftn .

Bekanntmachungen .

( 3 ) Epp in gen . sJabrmarktsverlegung .] Da
in diesem Jahr dabier ein Krämermarkt auf Sam¬
stag den 25 . d . feillt , wobei wegen dem Nachmarkt
und wegen den jüdischen Handelsleuten Abeinderung
nötbig ist , so hat man den erwähnten Markt für
diesesm .il auf Donnerstag den * 3 . Merz verlegt ,
welches hiermit bekannt gemacht wird .

Eppingen den it . Merz > 8ro .
Großh . Bezirksamt .

( 1 ) Pforzheim . sVerpachtung des Salpe¬
tergrabens . ] Zufolge der dahier eingekommenen hohen

KreisdirectorialAnordnung , wird das bisher bestan¬
dene Salpetergraben im ganzen OberamtsBezirk
Pforzheim , und der freie Verkauf der Salpeterpro -
ductio » auf 3 Jahre vom >. Jenner , 8ro . an öffent¬
lich an den Meistbietenden , unter Hinweisung auf
die bestehende Landesherrliche Salpeterordnung ver¬
pachtet , wozu Dienstag der rZ - März d . I früh um
8 Uhr anberaumt ist . Die Pachtliebhaber werden
daher eingelad . n , sich an oben gedachtem Tag bey
Unterzeichneter Verwaltung ein -ufind . n , die weitere
Bedingungen daselbst zu vernehmen , sofort der Stei¬
gerung anwohnen zu wollen .

Pforzheim den 10 . Merz .
Großoerzogl . Domania ' Verwaltung

( * ) Pforzheim . ( Anzeige der Uracher Tuch -
bleiche. ] Kaufmann Heinrich Gerwig in Pforz¬
heim hat die Besorgung von Leinwand , Garn und
Faden auf die berühmte U - acher Bleiche übernommen .
Die Waar - w rd von Pforcheim aus fui 3 ^ kr . Bkei -
cherlohn prr . Würtembergiscbe Elle frey bin und her
geliefert , und für jeden aUcnfallsigen Diebstahl oder
gewaltsame Beschädigung gehaftet .

( r ) Karlsruhe . ( Anzeige . ] Montag den
1 . Ma « wird der Unterrichr für Hebamme » dahier
anfangen ; dieses wird mit dem Bemerken bekannt
gemacht , daß die Frauen , welche zu demselben hie-
her gesendet werden , das vorgeschriebene Lehrbuch
mitzubringen haben .

Karlsruhe den » 4 . Merz >820.

Marktpreise von Karlsruhe , Durlach und Pforzheim vom 18 . März 1820 .

Fruchtpreis . Karlsruhe . Durlach . Pforzheim . | Brodtaxe . ^Karlsruhe j Durl . } Fleischtare. KarlSr -EDurl
Das Malter st . kr . fl . ft . st - ) kr . Ein Weck zu 'Pf . Sto . Pl r. Da« Piund kr. 1 *»

Neuer Kernen — —' — 7 r kr . hält 6} 7 } Ochsenfleisch 9
Alter Kernen 7 3g 7 39 — I -

14:
Gemeines - 1 —

Walzen > - 7 3o 7 3o — dito zu 2 kr — j3 Rindfleisch - 7 8
Neues Korn — —7 — — — — Weißbrod zu Kubfleisch - — —
Alles Korn k 4» 4 40 4 48 6 kr . hält X 9 1 L2 Kalbfleisch - 7 7
Gern . Fruch ' — — — — —

Schwarzbrod RLuplingefl. —

Gersten - -
Lader - - -

4
3 ii 4

3
4
3 zu 4 ; kr hält 2 — Hammelfl

Schweinefl .
9
9 9

Wellckkorn - 4 48 4 48 5 20 dito zu 9 kr. 4 — Ochsenzunge 9 9
Erbsen d. Sri . - - — — — 4«

zu b kr . hält
zu io kr . hält

— 2 7 Ochsenmaul 24 —

Lins -n - - > - — — — — 44 14
> Ochsens» ? 9 l 6

Bohnen - - I - - — — — 4 1 K - lb - kopf »4

( Vittualien - Preise ) Rindschmalz das Pfund - t» kr . — Schweineschmalz a6 kr . — Butter 19 kr
Lichter , gegossene r4 kr . ■ Saife 18 kr. — Unschlilt das Pf — kr . 4 Eoer 4 kr .

Verlag und Druck d -z; C . F . Müllerschen Hofbuchdruckerey .
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